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editorial

Willkommen bei der 25. Ausgabe
unserer Mitgliederzeitschrift 
„Freude am Wohnen“

Sehr geehrte Mitglieder,
sehr geehrte Damen und Herren,

auch in diesem Jahr führen wir unser	
ambitioniertes Programm zur ener-	
getischen Sanierung fort. Die erfor-	
derlichen Baumaßnahmen starten wir 	
bei vier weiteren Mehrfamilienhäu-
sern mit einem Gesamtaufwand in 
Höhe von rund 2 Mio. Euro. 

Ein weiteres wichtiges Projekt zur 	
Verringerung des Primärenergieein-	
satzes und damit der CO²-Belastung 
unserer Umwelt ist für unsere Ge-	
nossenschaft der Aufbau von Nah-
wärmenetzen in  Bulach,  Daxlanden 
und Grünwinkel. Dabei werden wir 

in den nächsten drei Jahren 441 
Wohnungen an das öffentliche Fern-	
wärmenetz   anschließen oder mit 
zentralen Holzpelletheizungen aus-
statten. Wir leisten damit gemein-
sam einen erheblichen Beitrag zum 
Schutz unserer Natur.

Ein Diskussionsthema für die kom-
menden Monate wird sicherlich die 
Förderung und Realisierung von 
preiswertem Wohnraum in Karlsruhe 
sein. In den letzten Wochen haben 
die Medien zahlreiche Informationen 
und Meinungen zu diesem drin-
genden gesellschaftlichen Problem 
veröffentlicht.   Bereits im Dezember 
2012 haben wir dem seinerzeit de-	
signierten Oberbürgermeister Frank	
Mentrup unsere Gesprächsbereit-
schaft und Mithilfe bei der Lösung 
der anstehenden Fragen in einem 
ausführlichen Schreiben angeboten.

Zum Schluss mache ich Sie gerne auf 
unseren Wettbewerb „Mein Garten – 	
Mein Balkon“ aufmerksam und bitte 	
Sie, zahlreich daran teilzunehmen. 	
Wir freuen uns auf Ihre Garten- und 
Balkonprojekte. 

Ihr 
Ralf Neudeck

Die Gartensaison hat begonnen Wettbewerb ‚Mein Garten – Mein Balkon‘

Seite 4 Seite 6

Sparen bei unserer Gartenstadt

Die tagesaktuellen Zinskonditionen für 
unsere Sparprodukte teilen wir Ihnen ger-
ne auf Anfrage mit.  Sie finden diese auch 
jederzeit im Internet unter:
www.gartenstadt-karlsruhe.de

Fragen Sie uns persönlich, wir informieren 
Sie gerne ausführlich.

Silvia Kayser 	 	 Tel. 0721 - 988 21-24
Alexandra Gireth	 	 Tel. 0721 - 988 21-25

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag	 08:30 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 	 13:30 bis 17:30 Uhr

Unsere Bankverbindung
Aareal Bank
BLZ 550 104 00
Konto-Nr. 322513

Jugendliche gesucht

Aktuell suchen wir wieder freundliche	
und zuverlässige Jugendliche ab 	
13 Jahren, die gerne ihr Taschengeld	
mit folgenden Tätigkeiten aufbessern 
wollen:

	 Winterdienst 2013/2014
	 Kinderbetreuung
	 Haustierbetreuung
	 Erledigung von Einkäufen/	

	 Botengänge
	 Nachhilfe
	 Hilfe bei der Gartenpflege
	 Hilfe bei der Hausarbeit	

	
Interesse? Jetzt melden!
	
Sendet einfach eine kurze E-Mail unter	
Angabe eures Namens, Alters, eurer	
Telefonnummer und dem gewünsch-
ten Tätigkeitsbereich an:
hansmann@gartenstadt-karlsruhe.de

gartenstadt-
service
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Service für Gartenstadt-Mitglieder	

                                                                                    SPERRMÜLL-TERMINE 2013

Weitere Informationen

www.karlsruhe.de/abfall

	 Straße	 1. Termin	 2. Termin

	 Agathenstraße	 Abholung auf Antrag	 Abholung auf Antrag
	 Am Eichelgarten	 Di. 	 28.05.	 Di. 	 03.12.
	 Am Rüppurrer Schloss	 Fr. 	 24.05.	 Fr. 	 29.11.
	 Asternweg	 Di. 	 08.05.	 Di. 	 03.12.
	 Bannwaldallee	 Do. 	16.05.	 Di. 	 26.11.
	 Blütenweg	 Di. 	 28.05.	 Di. 	 03.12.
	 Breisgaustraße	 Mo. 	03.06.	 Do. 	05.12.
	 Charlottenplatz	 Abholung auf Antrag	 Abholung auf Antrag
	 Charlottenstraße	 Abholung auf Antrag	 Abholung auf Antrag
	 Dahlienweg	 Di. 	 28.05.	 Di. 	 03.12.
	 Diakonissenstraße	 Mo. 	03.06.	 Do. 	05.12.
	 Durmersheimer Straße	 Abholung auf Antrag	 Abholung auf Antrag
	 Eckenerstraße	 Fr. 	 03.05.	 Mo. 	18.11.
	 Forchheimer Straße	 Abholung auf Antrag	 Abholung auf Antrag
	 Göhrenstraße	 Di. 	 04.06.	 Fr. 	 06.12.
	 Goldlackweg 	 Di. 	 28.05.	 Di. 	 03.12.
	 Heckenweg	 Di. 	 28.05.	 Di. 	 03.12.
	 Herrenalber Straße	 Fr. 	 24.05.	 Fr. 	 29.11.
	 Holderweg	 Di. 	 28.05.	 Di. 	 03.12.
	 Im Grün	 Di. 	 28.05.	 Di. 	 03.12.
	 Irisweg 	 Di. 	 28.05.	 Di. 	 03.12.
	 Krokusweg	 Fr. 	 07.06.	 Di. 	 10.12.
	 Ligusterweg	 Di. 	 28.05.	 Di. 	 03.12.
	 Lützowstraße 	 Do. 	06.06.	 Di. 	 26.11.
	 Maienweg	 Do. 	16.05.	 Di. 	 26.11.
	 Margarethenstraße	 Abholung auf Antrag	 Abholung auf Antrag
	 Nikolausstraße	 Do. 	06.06.	 Mo. 	09.12.
	 Ostendorfplatz	 Di. 	 28.05.	 Di. 	 03.12.
	 Primelweg	 Di. 	 28.05.	 Di. 	 03.12.
	 Rastatter Straße 	 Fr. 	 24.05.	 Fr. 	 29.11.
	 Resedenweg	 Di. 	 28.05.	 Di. 	 03.12.
	 Rheinhafenstraße	 Di. 	 23.04.	 Fr. 	 08.11.
	 Riedstraße	 Do. 	06.06.	 Mo. 	09.12.
	 Römerstraße	 Mo. 	29.04.	 Do. 	14.11.
	 Rosenweg 	 Di. 	 28.05.	 Di. 	 03.12.
	 Salmenstraße	 Mo. 	29.04.	 Do. 	14.11.
	 Schifferstraße	 Mo. 	29.04.	 Do. 	14.11.
	 Staudenweg 	 Di. 	 28.05.	 Di. 	 03.12.
	 Turnerstraße	 Fr. 	 26.04.	 Di. 	 12.11.
	 Wickenweg	 Di. 	 28.05.	 Di. 	 03.12.
	 Zollstraße	 Mo. 	29.04.	 Do. 	14.11.

Das Amt für Abfallwirtschaft (AfA) sammelt den Sperrmüll zwei Mal jährlich 
auch in der Gartenstadt Karlsruhe in Rüppurr, Bulach, Daxlanden und 
Grünwinkel ein. Für die meisten Bürgerinnen und Bürger gibt es auch 2013 
wieder den gewohnten Straßensperrmüll mit zwei festen Terminen. Das AfA 
prüft aber in einem Teil der Stadt, ob sich die Sauberkeit durch die Einführung 
von Sperrmüll auf Abruf verbessern lässt. Probeweise wird Sperrmüll in 
einigen Stadtteilen – auch Grünwinkel – nur noch auf Antrag abgeholt. Für 
die betroffenen Bürgerinnen und Bürger gelten alle Sperrmüll-Regeln wie 
bisher. Einziger Unterschied: Jeder Haushalt vereinbart seine Abholtermine 
bei Bedarf bis zu zwei Mal jährlich telefonisch oder per Internet. 
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thema thema

Regeln für entspanntes 
Grillvergnügen

Fleisch, Würstchen, Folienkartoffeln – 	
Grillen gehört zum Sommer dazu 	
wie die Sonne. Doch kann das	
Grillvergnügen schnell getrübt wer-
den, wenn Regeln nicht eingehalten 
werden und nachbarschaftliche Rück-	
sicht außen vor bleibt.
Grundsätzlich ist gegen Grillen im 
Garten oder auf dem Balkon nichts 
einzuwenden – solange es allerdings 
nicht mit der Beeinträchtigung Dritter 

D as Bild der Gartenstadt-
Wohngebiete wird maßgeb-
lich durch ihre Gärten ge-	

prägt. Liebevoll gestaltet und ge-
pflegt stehen sie für das ‚Zuhause im 
Grünen‘, das auch der Leitgedanke 
der Gartenstadt ausdrückt und das 
entscheidend für ein hohes Maß an 
Lebensqualität ist. 

Nahezu jedem Haus in der Garten-
stadt Karlsruhe ist ein Gartenanteil 
zugehörig – eine Besonderheit, die 	
alle Gartenstädte teilen. Die Gärten	
tragen zu einem hohen Freizeit- und	

Erholungswert bei. Die Gärten wer-	
den von den Bewohnern ganz unter-
schiedlich genutzt – sei es als lau-
schige Sitzecke im Grünen oder	
zur kleingärtnerischen Bewirtschaf-
tung. 

Dennoch gehen nicht alle Mieter 	
pfleglich mit ihren Gärten um. So 	
werden Gartenflächen beispielsweise	
immer wieder als Lagerfläche für 
Sperrmüll missbraucht. Gerade in 
den wärmeren Monaten sind zudem 
Beschwerden über nächtliche Lärm-
entwicklung nicht selten. 

Verkehrssicherungspflicht – 
Blumenkästen auf Balkons

Wir freuen uns besonders im Frühling 
über farbenfrohe Blütenprachten, in 
den Gärten und auf den Balkonen der 
Gartenstadt. Im Zuge der Verkehrs-
sicherungspflicht der Genosenschaft 
bittet die Gartenstadt Karlsruhe Sie, bei 
der Anbringung von Blumenkästen an 
der Außenseite von Balkons oder auf 	
Fensterbrettern darauf zu achten, dass 
diese ausreichend gesichert sind und 
keine Sachschäden oder Personenschä-
den entstehen können. 
Die Pflicht des Vermieters besteht darin, 
möglichen Gefahrenquellen nachzuge-
hen und notwendigen Vorkehrungen 
zur Abstellung von Gefahren zu treffen. 

Hilfe bei der Ernte

Haben Sie Obstbäume in Ihrem Garten 
und schaffen Sie es aufgrund der gro-
ßen Erträge oder fehlender Zeit oder 
körperlicher Einschränkungen nicht 
mehr, diese selbst zu ernten?
Lieben Sie das Verarbeiten von Früchten 
aus heimischen Regionen?
Nennen Sie uns Ihren Garten, in dem 
Obst zu ernten ist, oder melden Sie sich 
bei uns, wenn Sie ein dankbarer Abneh-
mer, mit Bereitschaft zur Selbsternte, 
sind. Wir vermitteln gerne.

Werderplatz 25, 
76137 Karlsruhe 

Telefon 0721 / 38 84 43
Fax 0721 / 38 84 42 

Mobil 0171 / 6 59 89 08
info@reichert-elektro.de 

www.reichert-elektro.de

Gartennutzung	 	 	 	

                      DIE GARTENSAISON HAT BEGONNEN

RUND UM DEN 
GARTEN

Dies beinträchtigt nicht nur den 
nachbarschaftlichen Frieden sondern 
auch das Erscheinungsbild der ein-	
zelnen Wohngebiete. Für ein unge-
störtes nachbarschaftliches Mitei-	
nander ist dabei die Beachtung 
der Gartenordnung vorteilhaft und 
wünschenswert für alle Mieter.

einhergeht. Grillen ist nach dem 
Immissionsschutzgesetz verboten, 
wenn Qualm konzentriert in die Woh-
nung der Nachbarn zieht. Wer seine 
Nachbarn einräuchert, begeht somit 
eine Ordnungswidrigkeit.

Um Streit zu vermeiden, sollte man 	
den Nachbarn als potentiell   Betrof-
fenen nicht   außer Acht lassen. Die 	
räumliche Distanz des Grills zum 
Nachbargelände trägt in erster Linie 
dazu bei, Belästigung durch Qualm 
und Grillgeruch zu vermeiden. 
Ebenso ist natürlich die Windrichtung 
entscheidend.
Gerade auf Balkonen von Mietwoh-	
nungen der Gartenstadt sollte außer-
dem auf   das Grillen mit Holzkohle 
verzichtet werden. Praktikabel ist hier 	
der Einsatz eines Gas- oder Elektro-
grills. 
Nachtruhe gilt ab 22 Uhr – dies ein 
guter Zeitpunkt, auch das Grillen 
einzustellen. 
Unabhängig von der Einhaltung 
dieser Regeln freuen sich Nachbarn 
sicher auf eine Einladung zum Grillen.
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wettbewerb tipps

GARTENSTADT-WETTBEWERB 2013

MEIN GARTEN – MEIN BALKON

TEILNAHMEFORMULAR

Ich freue mich, am Gartenstadt-Wettbewerb 2013 „MEIN GARTEN – MEIN BALKON“ 
teilzunehmen. Zur Bewertung durch eine Jury stelle ich zur Verfügung:

MEINEN  GARTEN

MEINEN BALKON

Name

Adresse

Telefon

Mail

Hiermit stimme ich zu, dass der Garten durch einen Fotografen dokumentiert 
wird und die entstandenen Fotografien in allen Print- und Digitalmedien 
der Gartenstadt Karlsruhe veröffentlicht werden.

Ort, Datum		  Unterschrift

1

3

2

4

Haben Sie sich Ihr privates Idyll 
geschaffen? Legen Sie Kreati-
vität in die Gartenarbeit oder 

verschönern Sie Ihren Balkon mit in-
interessanten Details? 

Dann lassen Sie die Gartenstadt-Mit-
glieder teilhaben an Ihren Ideen, an 
der liebevollen Ausgestaltung Ihres 
privaten Lebensraums vor den Türen 
Ihrer Gartenstadt-Wohnung. Gewin-
nen Sie dabei eine von zehn Sommer-
Überraschungen.
Eine Fachjury wird im Laufe des Som-
mers die Wettbewerbsbeiträge sich-

ten, bewerten und die Gewinner er-
mitteln.  

"

Teilnahme:

Anmeldeschluss: 31. Mai 2013

Anmeldung über das Teilnahme-
formular unten auf dieser Seite mit 
der Bitte um Abgabe im Kunden-
zentrum der Gartenstadt Karlsruhe
Ostendorfplatz 2
76199 Karlsruhe
Weitere Informationen unter:
hansmann@gartenstadt-karlsruhe.de

KLEE
Klee ist für den Rasen schädlich, 
denn dieser hat mehr Kraft als 
die Rasenpflanze und verdrängt 
ihn Stück für Stück. Wirksam ist 
es, ein Zelt mit Bodenfolie über 
den vom Klee befallenen Be-
reich aufzustellen. Wird diese 
Maßnahme für etwa vier Wo-
chen beibehalten, zieht sich der 
Klee zurück, während die Rasen-
wurzeln diese radikale Methode 
bei gut abschließender Pflege 
nicht längerfristig übel nehmen. 
Übrigens, auch anderen Unkräu-
tern im Rasen kann mit dieser 
Methode der Garaus gemacht 
werden.

KÜCHENSCHELLE 
Küchenschellen sind mit ihrer 
silbrigen Behaarung richtige 
Hingucker im Garten. Bereits 
gepflanzte, gut angewachsene 
Stauden breiten sich in der Regel 
in den Beeten selbständig aus, 
sodass Sie diese im Laufe der Jah-
re sogar immer wieder mal teilen 
müssen. Die prinzipiell pflege-
leichte Küchenschelle zählt zu 
den Frühblühern im Gartenbeet 
und entfaltet bereits ab Ende 
März schon erstmals ihre volle 
Blütenpracht. Wenn Sie die ver-
blühten Blütenteile immer wie-
der schnellstmöglich entfernen, 
können Sie sich stets über eine 
zweite Blütenphase freuen.

BLATTLÄUSE
Eine wirksame Methode zur Ent-
fernung von unliebsamen Blatt-
läusen ist Brennnesselsud. Aus 
den frisch gesammelten Blät-
tern stellt man mit Hilfe von ko-
chendem Wasser einen Sud her. 
Die Brennnesseln müssen dann 
mindestens zwei Tage in dem 
abgekühlten Sud ziehen. An-
schließend die Blätter abgießen 
und mit dem Sud die befallenen 
Pflanzen besprühen. Achtung: Bei 
direkter Sonneneinstrahlung ent-
stehen braune Flecken auf den 
Blättern und Blüten. Der Brenn-
nesselsud hilft außerdem gegen 
Mehltau und Spinnmilben.

Service für den Gartenfreund	

                                         4 GARTENTIPPS FÜR HOBBYGÄRTNER

HORTENSIE
Eine der meist gepflanzten Blu-
men – die Hortensie. Vermehren 
kann man die Hortensie, indem 
man den nichtblühenden Trieb, 
der noch nicht verholzt ist, unter-
halb des Blätterknotens abschnei-
det. Es sollten noch mindestens 
drei Blätterpaare vorhanden sein. 
Die untersten Blätter schneidet 
man ab und steckt den Trieb 
einige Zentimeter tief in einen 
Topf mit Anzuchterde. Schön 
feucht halten, dann können sich 
die Wurzeln bilden. Nach 3–4 
Wochen kann man die Hortensie 
umtopfen und an ihrem neuen 
Standort einpflanzen.

ELEKTRO KLEIN OHG

Inh. Frank & Ralf Klein
Hohburgstr. 2, 76275 Ettlingen
Telefon 07243 91230
elektro-klein-ettlingen@t-online.de
www.elektro-klein.eu

Ihr Fachmann im Raum Karlsruhe und 
Umgebung für folgende Leistungen:

Umbau und Sanierung
Photovoltaikanlagen
Datentechnik
E-Check
EIB-Anlagen
Brandmeldeanlagen
Sat-Anlagen
Elektro-Speicherheizungen
Reparaturen und Neuanlagen

Tiefgaragenplätze

Aktuell sind noch offene Stellplätze 
in der Tiefgarage Hainbuchenweg 
(Neubau) zu vermieten.

Kosten: 50,00 € + 5,00 € BK/mtl.

Weitere Informationen erhalten 
Sie bei der Gartenstadt Karlsruhe, 
Miriam Brenner:
Tel. 0721 - 9 88 21-36
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In der letzten Ausgabe verlosten wir 	
5 x 2 Eintrittskarten für das Heimspiel 
der BG Karlsruhe gegen den SC 
RASTA Vechta am 26. Januar 2013. Die 
hohe Resonanz auf das Gewinnspiel 
veranlasste die Gartenstadt Karlsruhe, 

das Kartenkontingent aufzustocken. 
Somit freuten sich letztlich 30 Ge-
winner über einen   erlebnisreichen 
Abend bei der BG Karlsruhe. 
Danke an Klaus-Georg Floren aus dem 	
Vorstand der Gartenstadt Karlsruhe, 	
der den Kontakt zur BG Karlsruhe her-	
gestellt und den Gartenstadt-Mitglie-	
dern somit eine spannende Führung 
ermöglicht hat.   

Gut gefrühstückt               
   NACHBARSCHAFTSFRÜHSTÜCK AUCH IN 2013

863571

Objekt: Boulevard Baden

Kunde: 10012531 / Osen Holzbau GmbH
IdDoc: 863571 Auftrag: 70123710 - 1
Größe: 91 x 50 Farbe: 4-C Fremddaten: nein
Erscheinungstag: 15/01/2012 bis 15/01/2012
Geändert: 12.01.2012 11:15:06 RMI

Bestätigt durch Medienberater
Datum/Uhrzeit:   ____________________ / ____________________

Unterschrift:  ____________________________________________

XML-Print -Korrekturversand- Seite 1

Lebendige Gartenstadt               
                               AKTUELLE FREIZEITAKTIVITÄTEN

Spielenachmittag

Nach Herzenslust spielen – dazu haben	
Sie Gelegenheit bei einem geselligen 
Spielenachmittag im Quartier Sonnen-
grün. Bringen Sie dazu gerne auch 
Ihre persönlichen Lieblingsspiele mit, 
für Kaffee und Tee sorgt an diesem 
Nachmittag die Gartenstadt. 
Bei positiver Resonanz wird der Spiele-
nachmittag als regelmäßige Ver-
anstaltung durchgeführt.

Datum: 	 Donnerstag, 02.05.2013
	 	 ab 15 Uhr
Ort: 	 Hans-Kampffmeyer-Saal		
	 	 Gemeinschaftsraum 	 	
	 	 Quartier Sonnengrün
Anmeldung: 	bis 26.04.2013 
	 	 Tel. 0721 - 9 88 21-35 
	 	 Irina Hansmann	
E-Mail:	 hansmann@gartenstadt-	
	 	 karlsruhe.de

Ausflug Schloss Auerbach

Der Mitgliederausflug führt in diesem 
Jahr zurück in das Mittelalter. Auf Schloss 
Auerbach erwartet Jung und Alt ein er-
lebnisreicher Tag mit einer Schlossfüh-
rung durch alte Gemäuer und einem ‚fast 
echten‘ Ritterturnier.

Datum: 	 Samstag, 22.06.2013
Start: 	 9.30 Uhr, Ostendorfplatz 
Programm:	 11–12 Uhr Schlossführung
	 	 12–14.30 Uhr Mitagessen 	
	 	 und Freizeit
	 	 15–16.30 Uhr Ritterturnier
Rückkunft: 	 ca. 18 Uhr
Kosten: 	 22,- € (inkl. Busfahrt, 
	 	 Führung, Eintritt Turnier,
	 	 exkl. Mittagessen und 
	 	 Verpflegung)
Anmeldung: 	bis 07.06.2013 
	 	 Tel. 0721 - 9 88 21-35 
	 	 Irina Hansmann	
E-Mail:	 hansmann@gartenstadt-	
	 	 karlsruhe.de

Für Rollstuhlfahrer ist dieser Ausflug 
leider nicht geeignet, Kinder können 
ab fünf Jahren teilnehmen.

Gewinnspiel BG Karlsruhe

Konditionen der 
Gartenstadt-Gästewohnung

Für Buchungen seit dem 01.01.2013 
gelten folgende Konditionen:

Miete pro Nacht 	   50,00 €
Miete pro Woche 	 300,00 €
Endreinigung	   55,00 €

Bettwäschepaket 	6,00 € / pro Person
Handtuchpaket 	 3,00 € / pro Person

Buchen Sie Ihren Wunschtermin in 
2013. Den Belegungsplan und weitere 
Informationen finden Sie unter: www.
gartenstadt-karlsruhe.de/73

Schon fast als gute Tradi-
tion lässt sich   das Nachbar-
schaftsfrühstück der Garten-

stadt bezeichnen, immerhin findet 
es 2013 zum dritten Mal statt und 
erfreut sich großer Beliebtheit unter 
den Bewohnern.

„Wann ist denn wieder Frühstücks-	
zeit?“ fragen viele Mieter und freuen	
sich, dass der Termin für 2013 bereits 	
festeht. Zeitgleich mit dem Interna-	
tionalen Tag der Genossenschaften 
findet das Frühstück am 6. Juli, ab 	
10 Uhr statt.  
„Das Frühstück ist ein toller Anlass 
mit unseren Nachbarn in Kontakt zu 
sein“, äußert sich ein Gartenstadt-Be-
wohner und macht deutlich, dass das 
Interesse an diesem Ereignis nach wie 
vor sehr hoch ist. In diesem Jahr wird 

bereits die 1.000-Teilnehmer-Marke- 
angepeilt – die Bewohner der Gar-
tenstadt haben es in der Hand und 
natürlich im Frühstückskorb. Vom 
Picknick im Garten, bis hin zur Früh-
stückstafel vor dem Haus, in den Zwi-
schenwegen oder sogar die gesamte 
Straße entlang, sind der Fantasie kei-
ne Grenzen gesetzt. Die besten Foto-
grafien der Frühstücksrunden wer-	
den wieder in ‚Freude am Wohnen‘ 
veröffentlicht.

Melden Sie Ihre Frühstücksrunde und 
die benötigten Brötchen bis spätes-
tens zum 30. Juni 2013 unter Telefon 
0721 98821-35 oder per E-Mail unter 
hansmann@gartenstadt-karlsruhe.de 	
an. Holen Sie die frischen Brötchen 
dann am Frühstückstag direkt in den 	
von uns genannten Bäckereien ab. 

l Wärmetechnik   l Holz-Pelletsheizungen    

l Solaranlagen  l Heizungsmodernisierung

l 24 Std.-Notdienst

An der RaumFabrik 31b · 76227 Karlsruhe
Tel.: 0721 3555-0 · 24 Std.-Notdienst 0179/7846555
info@bechemundpost.de · www.ochs-gruppe.com

Top Service-

Qualität für ś

ganze Jahr.

Der neue Gemeinschaftsraum

Der Hans-Kampffmeyer-Saal im Hain-	
buchenweg ist Zentrum für priva-	
te Veranstaltungen, Vorträge, Mieter-	
treffen oder gemeinsame Aktivitäten 
wie z.B. Spielenachmittage. Auch Ver-
eine und soziale Einrichtungen kön-
nen die komfortablen Räumlichkeiten 
nutzen. Sprechen Sie uns an!
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0180 - 20 20 81 00 13    

Reparatur- u. Schadensmeldungen

0721 - 9 88 21-55
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Um Ihren Pflege- und Be-
treuungsbedarf zu klären und 	
Sie unabhängig und kom-	

petent zu beraten, mit welchen Hilfs-	
mitteln und Unterstützungsleistun-	
gen Sie Ihren Alltag verbessern und 
komfortabler gestalten können, ste-
hen den Gartenstadt-Mitgliedern ab 	
sofort die Spezialisten und Fachbe-
rater von Profi24, dem Kompetenz-
Zentrum für Betreuung und Pflege, 
zur Verfügung.

Das Partnerunternehmen der Gar-
tenstadt Karlsruhe verfügt über die 
Fachbereiche Pflege- und Reha-Hilfs-
mittel, Mobile Ambulante Pflege und 
Hauswirtschaftliche Betreuung.  Nach 
Terminvereinbarung stehen Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 
geschulte und erfahrene Spe-
zialisten und Fachberater zur 
Verfügung. 
 
Mit der Profi24-Vorteils-Kun-
denkarte, siehe Abbildung 
rechts, können Gartenstadt-
Mitglieder ab sofort aus dem 
breiten Unterstützungs- und 

Hauskanal der Gartenstadt

Seit Einführung des WTC Kabelnetzes 
hat die Gartenstadt ein eigenes Fern-
sehprogramm.
Auf diesem Kanal finden Sie z.B. aktuel-
le Informationen, Ihre Ansprechpartner 
und alles Wichtige rund um die Garten-
stadt Karlsruhe. 

Schauen Sie doch mal vorbei!

Wohnungsangebote

23.04. – 03.05.2013

28.05. – 07.06.2013

25.06. – 05.07.2013

Partnerunternehmen der Gartenstadt              
            KOMPETENZ IN BETREUUNG UND PFLEGE

aktuell hintergrund
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Karlsruhe
Heizungs-Schmidt GmbH

Ein Unternehmen derHeizungs-Systeme
Sanitär-Systeme

Beratung
Planung
Installation
Service

Partner der
Wohnungsbaugesellschaft
Gartenstadt Karlsruhe eG

Wachhausstraße 3
76227 Karlsruhe

Telefon 0721 94391-0
Telefax 0721 94391-99

www.heizungs-schmidt.de
hs.karlsruhe@heizungs-schmidt.de
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Kontakt

Profi24 Kompetenz-Zentrum für 
Betreuung und Pflege
Rastatter Str. 66 
76199 Karlsruhe / Rüppurr
(unmittelbar gegenüber der VBK/AVG-
Haltestelle Tulpenstraße)

Profi24 Sanitätshaus
Rastatter Str. 74 
76199 Karlsruhe / Rüppurr
Telefon:  	0721-98829-0

K aum etwas wird so streng über-
prüft und ist so unbedenklich 

wie das Trinkwasser, das zu Hause 
aus dem Wasserhahn fließt. Damit 
sich dieser hohe Standard europa-
weit durchsetzt, wurde eine europä-
ische Trinkwasserrichtlinie auf den 
Weg gebracht, die inzwischen auch 
in deutsches Recht umgesetzt wurde.

Mit einheitlich festgelegten Grenz-
werten für alle möglichen Inhalts-
stoffe sollen Verunreinigungen che-	
mischer oder bakterieller Art ausge-	
schlossen werden. Laut der neuen	
Trinkwasserverordnung werden die 	
Betreiber von Trinkwasserversor-	
gungsanlagen verpflichtet, bei der Er-
richtung, Erweiterung und Änderung 
von Trinkwasserinstallationen be-
stimmte Sicherheitsregeln einzuhal-
ten. Dazu werden alle zentralen Heiz-
anlagen zur Warmwasserversorgung 
regelmäßig auf die Erreger der ‚Le-
gionärskrankheit‘, sog. Legionellen, 
überprüft. Dieses Bakterium kann 
sich entwickeln, wenn stehendes 

Wasser über einen längeren Zeitraum 
zwischen 25 und 50 Grad aufgeheizt 
bleibt. Eine Überprüfung ist für Alten-
heime und Krankenhäuser bereits seit 
einiger Zeit vorgeschrieben – nun gilt 
diese Vorsichtsmaßnahme auch für 
Wohnhäuser. Sollte sich tatsächlich 
eine relevante Konzentration von Le-
gionellen feststellen lassen, werden 
diese umgehend durch spezielle Des-
infektionstechniken abgetötet.

Ein wichtiger Tipp
Auch wenn alles getan wird, um das 
Trinkwasser frisch und gesund zu 
halten, bleibt es dennoch ein ver-
derbliches Lebensmittel, das nicht 
unbegrenzt haltbar ist. Daher ist es 
sinnvoll, nach längerer Abwesenheit, 
z.B. einem Urlaub, das Wasser aus dem 
Hahn zunächst einige Minuten laufen 
zu lassen. So kann das sogenannte 
Stagnationswasser, das vielleicht seit 
einigen Wochen unbeweglich in der 
hauseigenen Leitung gestanden hat, 
abfließen, und frisches, hygienisch 
unbedenkliches Wasser fließt nach.

Wichtigstes Lebensmittel der Welt		 	 	

                                                     NEUE TRINKWASSERVERORDNUNG

Produktangebot auswählen und sich 
für jeden Einkauf im Profi24 Sanitäts-
haus fünf Prozent auf den Gesamtein-
kaufswert gutschreiben lassen.
Kundenkarten erhalten Sie beim 	
Profi24 Sanitätshaus oder im Kunden-
zentrum der Gartenstadt Karlsruhe.



Gartenstadt Karlsruhe eG
Ostendorfplatz 2 • 76199 Karlsruhe
Telefon 	 0721 - 9 88 21 - 0 
Fax 	 0721 - 9 88 21 - 80
info@gartenstadt-karlsruhe.de
www.gartenstadt-karlsruhe.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag	 08:30 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 	 13:30 bis 17:30 Uhr


